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TSV mit Zuschauer-Rekordzahlen! 

Im Namen des TSV Tiefenbach heiße ich alle Sportfreunde, und insbesondere 
die Fußballfans unter Ihnen, ganz herzlich willkommen zur siebten Ausgabe 
unseres Newsletters! 

Sie haben sicherlich mitbekommen, dass unsere 2018 neu ins Leben gerufene 
Mannschaft auf sensationelle Weise gleich im ersten Jahr den Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse geschafft. Gleich in der ersten Saison Meister, nach 
einem spannenden Aufstiegsduell-Krimi gegen den TSV Kronwinkl am letzten 
Spieltag. Wie angekündigt geht es jetzt bei uns zweigleisig weiter, dem Team 
Paris und dem Team Bologna. Und auch darauf kann unsere Fußballabteilung 
sehr stolz sein: Schon in der zweiten Saison mit einer Reserve-Mannschaft am 
Spielbetrieb teilnehmen – das heißt schon was. 

Wussten Sie schon, dass unser Team 2018 mit durchschnittlich 201 
Zuschauern pro Spiel die besten Zuschauerzahlen der Liga aufgestellt hat? Ich 
hoffe, dass sie auch weiterhin gerne den Weg zu den Spielen unserer Teams 
finden. Immerhin sind wir durch den Fußball doch gesellschaftlich wieder ein 
Stück enger zusammen gewachsen in Tiefenbach! 

Doch nun zum aktuellen Spieltag: Im heutigen Spiel empfangen unsere 
Fußballer den FC Eberspoint und haben die Gelegenheit mit einem Sieg sich 
im oberen Tabellendrittel festzusetzen. 

Nehmen Sie sich aber jetzt erstmal die Ruhe, in diesem sorgfältig 
zusammengestellten Heft zu schmökern; sicher erkennen Sie auch ein 
bekanntes Gesicht auf den Seiten wieder. 

Und haben Sie schon einen Blick auf unsere neu gestaltete Website geworfen 
(nicht schwierig: www.tsv-tiefenbach.de)? Neben einer aktuellen 
Berichterstattung der TSV-Abteilungen in verschiedenen Rubriken, versorgen 
wir Sie auch immer mit weiteren News zum TSV-Fußball – übrigens auch mit 
einem Zusammenschnitt der Video-Highlights aus den Senioren-
Fußballspielen! 

Mit sportlichen Grüßen 

Frank Mihm-Gebauer 

Erster Vorsitzender TSV Tiefenbach  
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Noch keine Gelegenheit für ein Foto 

fand sich für den jüngsten Neuzugang 

Lukas Wehnsen, der ab Oktober wieder 

in Landshut studiert und so wieder für 

den TSV Tiefenbach auflaufen wird. 

Dafür hat der Fehlerteufel versehentlich 

eine Person zum Kader dazu gedichtet. 

Findet ihr diese? 



 

Löwenzähmung als Wiedergutmachung für 
Adlkofen-Pleite? 
 
Seit der letzten Ausgabe vom 17. Mai konnten die Künast/Maier-Schützlinge 
die Meisterschaft gegen den Liga-Rivalen TSV Kronwinkl mit einem „Zitter-
Unentschieden“ unter Dach und Fach bringen und hatten auch Zeit, diese 
ausgiebig zu feiern. 
 
Für die Saison 2019/20 in der Kreisklasse Landshut stockte der TSV den Kader 
auf insgesamt 45 Spieler auf und geht mit einer neu installierten 
Reservemannschaft- „Team Bologna“ ins Rennen. Das Gespann um TSV-
Legende Tillmann Antony  und Routinier Kevin Schmerbeck  übernahm 
dankenswerterweise das Traineramt (beide ebenfalls noch Spieler!). 
 
Die Vorbereitung, die man mit eher mäßigen Resultaten bestritt, hatte mit dem 
3:3-Erfolg gegen den Bezirksliga-Neuling TSV Ergoldsbach und dem 
erfolgreichen Abschneiden beim Pokalturnier in Buch a. Erlbach die größten 
Lichtblicke. Beim eigenen Pokalturnier musste man sich jedoch im Endspiel 
gegen den Ligakonkurrenten SV Oberglaim deutlich geschlagen geben und 
auch mit den Resultaten vom Toto-Pokal war man nicht so recht zufrieden.  
 
Dennoch konnte man mit den zahlreichen Neuzugängen erfolgreich testen und 
sich bis zum Punktspielstart gegen den FC Ergolding II zufriedenstellend 
vorbereiten. 
 
Zum Saisonauftakt holten die Kreisklassen-Neulinge aus Tiefenbach aufgrund 
einer Leistungssteigerung in der zweiten Hälfte den ersten Sieg. 
Gegen den selbsternannten Abstiegskandidat TSV Altfraunhofen konnte man 
wenig glänzen, war aber am Ende um den hart erkämpften 0:1 Auswärtssieg 
heilfroh. Nach Wochenfrist gelang jedoch vor 250 Zuschauer das erste gute 
Spiel über die vollen 90 Minuten und ein mehr als verdienter 1:0-Heimerfolg 
gegen den kampfstarken TSV Baierbach. Roberto Soffietti  erzielte jeweils das 
entscheidende Tor. 
Team Bologna, das in den ersten beiden Spieltagen Pause hatte, musste im 
Vorspiel gegen Baierbach II jedoch eine empfindliche 1:5-Auftaktniederlage 
einstecken und konnte phasenweise nur in Hälfte eins überzeugen. Christoph 
Reitinger  trug sich als Torschütze zum 1:1 ein. 



 
Im Donnerstagsspiel auswärts gegen die DJK Adlkofen setzt es nach einem 
Doppelpack von Paul Mühlbauer  und einer frühen 2:0-Führung für „Bologna“ 
die nächste „Watsche“, als das Spiel noch zur Halbzeitspause kippte und die 
DJK am Ende mit 4:2 die Oberhand behielt. 
 
Keinen Deut besser machten es die Kollegen von „Team Paris“, die gegenüber 
den offensivstarken Adlkofenern in fast allen Belangen das Nachsehen hatten, 
hinten zu schlafmützig und vorne zu harmlos agierten und eine bittere 1:4-
Abfuhr kassierten. 
 
Im heutigen Heimspiel gegen den FC Eberspoint, die sich selbst „die Löwen“ 
nennen, ist also für beide Mannschaften des TSV eine dringende 
Wiedergutmachung angesagt. Der FC Eberspoint setzt nach einem 
Altersumbruch zur Sommerpause auf eigene junge Spieler, hat mit Florian 
Hagenberger  und Ziyad Yassin  zwei pfeilschnelle Stürmer und hat seinerseits 
die Gelegenheit bei Sieg mit den Tiefenbachern punktgleich zu ziehen. 
 
Der TSV wird mit beiden Mannschaften den Eberspointer „Löwen“ also nur den 
Zahn ziehen können, wenn man es schafft hinter wieder stabil zu stehen und 
im Sturm die Chancenauswertung erhöhen kann. 
 
Den beiden Trainer Maximilian Maier  und Dennis Künast  können bis auf die 
schmerzliche Absenz von „Fighter“ Andreas Stangl  (Urlaub) und 
Innenverteidiger Felix Winter  (Urlaub) auf das volle Personal zurückgreifen. 
Team Bologna muss dieses Mal ohne Kapitän Philipp Dennerl  auskommen! 
Neben dem studienbedingt verhinderten Niklas Adler  und dem Langzeit-
verletzten Adam Sandl  sind zum Abschlusstraining am Freitag keine weiteren 
Ausfälle gemeldet worden. 
 

 
Spieltag 5, Tabelle und Begegnungen: 
 
 

 
Begegnungen am fünften Spieltag, KK Landshut 



 
 

 
Begegnungen am fünften Spieltag KK-Reserve Landshut 
 
 
 

 
Tabelle Team „Paris“ vor Spieltag Nr. 5, KK Landshut 
 
 
 

 
Tabelle Team „Bologna“ vor Spieltag Nr. 5, KK-Reserve Landshut 





„Bräsl bräsentiert“:  
 
Markus „Bräsl“ Poisl  schrieb bis 2007 für den „Spiegel“ und war 
dann als Leiter der Redaktion/Sport beim „Focus“ aktiv. Seit 2018 
verfasst er Spielberichte für den TSV-Newsletter „Greenfields“. 
Er ist Preisträger 2009 und 2012 des „sportlichen Federhalters“- 
gestiftet vom Händlmaier-Fanclub.  
 
26. Spieltag: „TSV holt sich die Meisterschale“  
 
Bei bestem Fussballwetter und einer atemberaubenden Kulisse von über 500 
Zuschauern kam es zum absolutem Schlagerspiel um die Meisterschaft. Der TSV 
Tiefenbach gegen den Kronprinz aus Kronwinkl. Beide Mannschaften wollten unbedingt 
die Mühlen der Relegation vermeiden und gingen sehr engagiert zu Werke. Schon zu 
Beginn wurde deutlich , dass die Abwehrreihen spielentscheidend sein sollten. Kronwinkl 
verschob sehr gut und ließ die Gastgeber kaum zu Chancen kommen. Aber auch die 
Gäste konnten sich nicht in Szene setzen. So war es dann ein Stellungsfehler der 
Tiefenbacher der den überraschenden 0:1 Treffer durch Spielertrainer Philipp Huber  für 
Kronwinkl ermöglichte. Mit diesem Ergebnis wäre Kronwinkl Meister gewesen. 
Tiefenbach war nun leicht feldüberlegen konnte aber seine Chancen nicht nutzen. So 
blieb es zur Pause beim Stand von 0:1 für die Gäste. Auch in der zweiten Halbzeit 
dasselbe Bild: Die Grün-Weißen hatten mehr vom Spiel, konnten aber die Abwehr des 
TSV Kronwinkl nicht überwinden. Die Zeit rannte den Hausherren davon und 
Spielertrainer Maximilian Maier  ging mit in die Spitze, um den Druck auf das Gästetor 
zu erhöhen. Im Lager der Tiefenbacher machte sich langsam Enttäuschung breit, doch 
der Fussballgott hatte an diesem Tag ein grün-weißes Trikot an. Denn in der 76. Min. 
segelte eine eigentlich harmlose Flanke von Dennis Künast  in den 16er der Gäste und 
zum Erschrecken des Kronwinkler Anhangs klärte Abwehrspieler Philipp Kruppa  den 
Ball ins eigene Tor. Keeper Michael Weber  war chancenlos und die fast schon sicher 
geglaubte Meisterschaft weg, denn der TSV Tiefenbach brachte dieses 1:1 clever über 
die Zeit und gab Kronwinkl keine Torchance mehr. Der Jubel war nun grenzenlos und 
einige Spieler hatten Tränen in den Augen. 
 
1. Spieltag: „TSV feiert Einstand nach Maß“ 
 
Nach vielen Jahren im Fussball-Nirwana war es wieder soweit: Der TSV 
Tiefenbach hat sich als Aufsteiger für die Kreisklasse Landshut qualifiziert. Als 
erster Gegner wartete mit dem FC Ergolding II eine spielstarke und sehr junge 
Mannschaft auf die Grün-Weißen- genau der richtige Prüfstein zum 
Saisoneinstand. 
Vor ca. 180 Zuschauern entwickelte sich vor allem in der ersten Halbzeit ein 
sehr ausgeglichenes Spiel, wobei der FC Ergolding II bei zwei mustergültigen 
Kontern durchaus die Möglichkeiten hatte, in Führung zu gehen. Doch auch der 
Neuling hatte seine Einschussmöglichkeiten, konnte diese aber weder durch 
Roberto Soffiett i noch durch Andreas Stangl  nutzen. So ging es mit einem 
0:0 in die Pause, die dem TSV wohl besser bekam als den Gästen. Denn nun 



war der Gastgeber am Drücker und der FC Ergolding II hatte dem Angriffsdruck 
des Aufsteigers nichts mehr entgegen zu setzen. Der eingewechselte Simon 
Haslauer  sorgte dann in der 56. Min. für Riesenjubel beim Anhang der Grün-
Weißen, als er eine Flanke von Matthias Petrat  per Kopf zum 1:0 nutzte. In der 
Folgezeit hatte vor allem Roberto Soffietti  gelungene Szenen und tauchte 
immer wieder gefährlich vorm Kasten der Gäste auf, blieb aber leider im 
Abschluss glücklos. In der 68. Min. dann die Vorentscheidung als Vizekapitän 
Maximilian Antony  nach einer Ecke von Spielertrainer Dennis Künast  zum 
2:0 einnickte. Die Messe war gelesen und der TSV spielte nun sehr konsequent 
und für einen Aufsteiger äußerst abgezockt und ließ dem FCE keine Torchance 
mehr. In der 78. Min. legte dann Roberto Soffietti  den Ball quer zu Andreas 
Stangl der keine Mühe hatte das 3:0 für seine Farben zu erzielen. Unter der 
sicheren Leitung von Schiedsrichter Torsten Nowack , der in der 74. Min. noch 
Gästekapitän Danylo Kolesnichenko  wegen Beleidigung mit Rot vom Platz 
schickte, landete der TSV Tiefenbach einen aufgrund der zweiten Halbzeit völlig 
verdienten Auftaktsieg und scheint sich in der neuen Klasse gut zurecht zu 
finden 
 
2. Spieltag: „TSV landet Arbeitssieg im Derby“ 
 

Nach der gelungenen Heimpremiere gegen den FC Ergolding II wollten die 
Tiefenbacher natürlich den guten Start in der Kreisklasse bestätigen, jedoch 
sollte dies beim Derby in Altfraunhofen ein hartes Stück Arbeit werden. Im Lager 
des TSV Altfraunhofen war man natürlich besonders motiviert weil immerhin 
vier aktuelle Spieler des TSV Tiefenbach kürzlich noch die Fussballschuhe für 
die Gastgeber schnürten. 

Dementsprechend hart umkämpft war das Spiel schon von Beginn an. 
Altfraunhofen versuchte früh das Spiel der Gäste zu unterbinden, besonders 
die "alten Weggefährten" Dennis Künast  und Roberto Soffietti  wurden eng 
gedeckt und jeder Meter Platz war schnell zugelaufen. Die Gäste fanden kaum 
zu Ihrem Spiel und waren sichtlich bemüht, die Spielkontrolle zu erlangen. Doch 
Altfraunhofen befreite sich immer wieder clever und mit viel Einsatz von der 
Umklammerung und hatte in der 27. Min. die Riesenchance, als sie nach einem 
Konter völlig frei vor Gästekeeper Michael Petrat  auftauchten. Aber "BB-Peti" 
hatte einen Sahnetag erwischt und hielt die Gäste mit einer Riesenparade im 
Spiel und weil auch die Stürmer der Grün-Weißen ihre wenigen Möglichkeiten 
nicht nutzen konnten, ging es torlos in die Kabine. Etwas engagierter kamen die 
Gäste dann aus der Kabine und versuchten nun endlich das Heft in die Hand 
zu nehmen, was die Altfraunhofener immer wieder  verhinderten. Die Erlösung 
für die Tiefenbacher dann in der 69. Min. als Andreas Stangl  seinen 
Sturmpartner Roberto Soffietti  in Szene setzte, dieser elegant den Torwart 
umspielte und aus spitzem Winkel ins leere Tor der Gastgeber traf. Der 
Aufsteiger brachte diesen Vorsprung dann relativ sicher über die Zeit, obwohl 
die Heimmannschaft bis zum Ende aufopferungsvoll zu Werke ging. Leider 



handelte sich Tobias Retzer  von TSV Altfraunhofen mit dem Schlusspfiff noch 
eine rote Karte ein was den guten Auftritt des Gastgebers ein wenig trübte. 
Insgesamt ein schmeichelhafter Sieg für die Gäste. 

 
3. Spieltag: „TSV behält weiße Weste auch gegen Bai erbach- Neuformierte 
Reserve mit Auftaktpleite“ 
 

Nach dem die Tiefenbacher in den ersten beiden Spielen der Kreisklasse Landshut 
durchaus favorisiert waren, kam es am dritten Spieltag nun zum Duell mit dem 
Meisterschaftsanwärter Baierbach und die Gastgeber nahmen die Rolle des 
Herausforderers dankend entgegen. 

Von Beginn an entwickelte sich ein gutes Spitzenspiel , das vor allem in der ersten Hälfte 
sehr taktisch geprägt war. So stand der Gast zwar sehr geordnet in der Abwehr, aber da 
Tiefenbach recht schnell das Spiel an sich riss konnte die Offensive des TSV Baierbach 
kaum Wirkung erzielen. Die Grün-Weißen waren jederzeit Herr der Lage und konnten 
immer wieder Nadelstiche setzen. Bei den wenigen Kontermöglichkeiten der Gäste 
zeigte sich die Abwehr um Spielertrainer Max Maier  und Keeper "BB-Peti" stets achtsam 
und auf dem Posten. 

In der Offensive konnten die Spitzen Roberto Soffietti  und Andreas Stangl  jedoch 
noch nicht den möglichen Führungstreffer landen. Die größte Möglichkeit hatte Valentin 
Schmid  der jedoch am Außenpfosten scheiterte. So ging es mit einem 0:0 in die Pause. 
Auch in der zweiten Halbzeit änderte sich wenig, denn der TSV Tiefenbach war weiterhin 
die tonangebende Mannschaft und drängte auf den Führungstreffer. in der 74. Minute 
war es dann endlich soweit als Max Maier  mit einem tollen Pass die Abwehr der Gäste 
aushebelte und Torjäger Roberto Soffietti  eiskalt vollstreckte. Von Baierbach kam 
weiterhin viel zu wenig, um die Gastgeber in ernste Schwierigkeiten zu bringen. 
Tiefenbach kontrollierte das Spiel und hätte eigentlich schon auf 2:0 oder 3:0 
davonziehen müssen, so blieb es jedoch bis zum Schluss spannend. Tatsächlich hatte 
Baierbach Sekunden vor Abpfiff die Riesenchance auf einen schmeichelhaften 
Punktgewinn, doch der Ball verfehlte das Ziel deutlich. In der etwas hektischen 
Endphase handelte sich Gästespieler Konstantin Huber  noch ein rote Karte für eine 
Tätlichkeit ein und Baierbach musste das Spiel in Unterzahl beenden. 

Zum ersten Mal seit vielen Jahren schickte der TSV Tiefenbach wieder eine zweite 
Herrenmannschaft ins Rennen. Gegner Baierbach sollte hier ein echter Prüfstein sein, 
denn das Team um Kapitän Philipp Dennerl  konnte nicht an die gezeigten Leistungen 
in der Vorbereitung anknüpfen. In den ersten 30 Min. war Tiefenbach durchaus 
gefährlich und hatte das Spiel weitestgehend im Griff, doch individuelle Fehler brachten 
die Grün-Weißen immer wieder in Verlegenheit. Dem kuriosem Führungstreffer der 
Baierbacher folgte wenig später der verdiente Ausgleich durch Christoph Reitinger . In 
der Folgezeit hatten die Gastgeber durchaus Möglichkeiten in Führung zu gehen, doch 
ein Konter zum 1:2 für Baierbach sorgte für hängende Köpfe bei der Heimmannschaft 
und man stellte das Fußball spielen nun weitestgehend ein und ergab sich seinem 
Schicksal. Am Ende stand es dann verdienter Maßen 1:5 für Baierbach. 

 



4. Spieltag: „TSV mit erstem Dämpfer im Topspiel/ T eam Bologna mit 
unnötiger Pleite“ 
 

Nach dem verdientem 1:0 Heimsieg gegen Baierbach stand der TSV Tiefenbach mit drei 
weiteren Teams verlustpunktfrei an der Tabellenspitze. Eine dieser drei Mannschaften 
war Adlkofen, das seine ersten Spiele auch relativ souverän gewann. So kam es nun im 
Himmelreichstadion zum Topspiel des vierten Spieltags, zu dem sich knapp 300 
Zuschauer einfanden. Von Beginn an entwickelte sich ein sehr gutes Kreisklassenmatch, 
bei dem sich die beiden Kontrahenten auf Augenhöhe befanden. Leider hatten an 
diesem Tag die Gastgeber ihr Visier besser eingestellt als die Gäste, denn die 
Torausbeute der DJK war gnadenlos effektiv:  Drei Chancen, teils durch haarsträubende 
Fehler der Gäste, drei Tore war das Resultat in der ersten Halbzeit. Vor allem die 
Offensivkräfte Thomas Oßner  und Thomas Diewald  hatten einen perfekten Tag 
erwischt. Der TSV Tiefenbach, immerhin mit der Bilanz von nein Punkten und 5:0 Toren 
angereist, konnte kurz vor der Pause nur auf 1:3 per Foulelfmeter durch Antony 
verkürzen. Zu diesem Zeitpunkt waren die Gäste sehr gut im Spiel und versuchten auch 
im zweiten Durchgang dem Spiel eine Wende zu geben. Doch entweder waren die Latte 
oder der Torwart der Gastgeber einem erfolgreichen Abschluss im Weg. Und Adlkofen 
lauerte auf Fehler der Gäste und wurden schließlich in der 52. Min. belohnt, als sich 
Stephan Eschlberger  und Simon Haslauer  nicht einig wurden und sich der gut 
aufgelegte Thomas Oßner  mit einem Hattrick bedankte. Trotz dieses 1:4 Rückstandes 
gaben die Gäste nicht auf und versuchten alles, um das Ergebnis noch zu korrigieren 
jedoch sollte es nicht mehr reichen. Aufgrund der unglaublichen Effektivität der 
Gastgeber ein verdienter Sieg, der aber etwas zu hoch ausfiel. 

An der Einstellung und dem Einsatz der Grün-Weißen war nichts auszusetzen und sollte 
man die Ladehemmung in der Offensive beheben können ist man durchaus in der Lage, 
das kommende Heimspiel am Samstag den 17.08.2019 um 16 Uhr  gegen den 
wiedererstarkten FC Eberspoint erfolgreich zu gestalten. 

Auch wenn es diesmal ohne Punkte nach Hause ging möchte sich der TSV Tiefenbach 
bei seinen zahlreichen Fans  für die tolle Unterstützung bedanken und hofft natürlich 
auch bei den nächsten Spielen auf lautstarken Support. 

Die neuformierte 2. Mannschaft des TSV Tiefenbach "Team Bologna" musste zum 
ersten Auswärtsspiel in Adlkofen antreten und war darauf aus, die 1:5 Heimpleite gegen 
Baierbach vergessen zu machen. 

Erneut begann der TSV bärenstark und drückte die Gastgeber bereits zu Beginn weit in 
die eigene Hälfte. 

Bereits nach zwei Min. schoss Paul Mühlbauer  nach Vorlage von Simon Assmann  die 
Gäste mit 0:1 in Führung. Als wenige Minuten später Adlkofen den Ball nicht aus dem 
Gefahrenbereich brachte war wieder Paul Mühlbauer  zur Stelle der sehenswert zum 
0:2 traf. In dieser Anfangsphase waren die Gäste um Spielführer Maximilian Haas  
läuferisch und spielerisch den Adlkofenern klar überlegen und hätten ihre verdiente 
Führung sogar noch ausbauen können. Völlig aus dem Nichts dann der Anschlusstreffer 
der DJK, die einen Schnitzer der Hintermannschaft eiskalt ausnutzte. Plötzlich lief beim 
TSV gar nichts mehr zusammen, man blieb zwar feldüberlegen und hatte viel Ballbesitz 
aber zwingend wurde nicht mehr gespielt ; im Gegenteil: Nun wurden teils einfache Bälle 



dem Gegner in die Füße gespielt , der sich dabei einfach kaltschnäuziger zeigte und die 
Geschenke des TSV Tiefenbach dankend annahm. Praktisch jede sich bietenden 
Chance nutzte Adlkofen um aus einem 0:2 bis zur Pause ein 3:2 heraus zu schießen. 
Entsprechend geknickt gingen die Gäste dann in die Kabine, um sich neu zu sammeln. 
Nach einigen Wechseln versuchte der TSV nun vehement den Ausgleich zu erzielen, 
leider blieb es bei dem Versuch. Der Anfangselan der ersten 15 Min. war dahin und der 
Faden konnte nicht mehr aufgenommen werden. Typisch für das Spiel dann die 
Entscheidung in der 62. Min: Tiefenbach verliert den Ball und Adlkofen kontert eiskalt 
zum 4:2. 

Großer Videoabend am 17.08.2019 
 
Im Anschluss an das Heimspiel gegen den FC Eberspoint, findet um 20:00Uhr 
endlich die große Vorstellung des Fußball-Gesamtvideos inkl. Ausschnitte der 
Meisterfeier vom 28.06.2019 auf Leinwand im TSV-Sportheimsaal statt. Alle 
Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Der Film dauert ca. eine Stunde. 
Die Macherin der Filme Elfriede Haslauer  mit freundlicher Unterstützung von 
Norbert Haslauer  freuen sich über euer zahlreiches Kommen: 
 

 
Elfriede und Norbert Haslauer zeigen ihr Meisterwerk: „Das Wunder von 
Tiefenbach“ in einer einstündigen, kostenlosen Sondervorführung. Zu sehen 
auf Bild: Bester Hauptdarsteller Kevin Schmerbeck  und bester Stuntman 
Fabian Stangl  flankieren die vom Deutschen Filmpreis ausgezeichnete 
Regisseurin Elfriede Haslauer  und den besten Kameramann Norbert 
Haslauer  in einem Selfie auf der Großen-Gala-Veranstaltung im Tiefenbacher 
Sportheim 

 



 
Foto: Markus Poisl: Auch langjährige Fans freuen sich über die für nicht mehr 
möglich gehaltene Meisterschaft desTSV Tiefenbach und drücken dem TSV 
Tiefenbach im Kampf um den Klassenerhalt in der Kreisklasse Landshut die 
Daumen! 
 
 

Mit Italienische Shorts vom Eiscafé Florenz ist 
Outfit komplett 
 
 
Vielen Dank an Pepe und Mirco di Sclafani, Inhaber des Ital. Eis-Café Florenz 
Landshut für das Sponsern von schwarzen Outfit-Shorts. Für alle 45 Spieler! 
Diese sind nicht für das Training gedacht, sondern tragen unsere Spieler als 
einheitliches Outfit vor und nach den Spielen- passend zur restlichen 
Ausrüstung in Grün und Schwarz. Das Café Florenz wird immer wieder gerne 
von unseren Spielern besucht, nicht zuletzt beim gemeinsamen Brunch der 
Spieler vor den Spielen oder auch unvergesslich: Bei der +48h-Après-
Meisterfeier vom 17.-19. Mai diesen Jahres! 

 



 
Von li. n. re.: Pepe Di Sclafani und Mirco Di Sclafani (Inhaber des Eiscafés Florenz in 
der Landshuter Altstadt) flankieren Team-Manager Michael Kapser bei der Übergabe 
der neuen Spieler-Shorts 

 
Andreas Stangl präsentiert neben 
einer Schaufensterpuppe den 
neuen Präsentations-Look der 
Tiefenbacher Mannschaft in grau-
schwarz im Rahmen der Fashion-
Week in der Landshuter Altstadt. 
Der Look, kombinierbar mit 
Birkenstock-Klapperl (Michael 
Hubrig) oder Turnschuhen wird 
durch die neuen, bequemen 
Shorts abgerundet. Designer: 
Jako 

Foto:  Maximilian Maier 

 

 

 



Rubrik: „TSV sucht“ 

 

Wir sind dringend auf der Suche nach Interessenten für einen 
Vereins-Schiedsrichter. Als Schiedsrichter beim BFV hat man 
nach einer dreitägigen Wochenendausbildung sofort die 
Möglichkeit für jedes geleitete Spiel Geld (Pauschale+ 
Fahrtkosten) zu verdienen und hat zusätzlich bei allen 
Bundesligaspielen freien Eintritt. 
Nähere Infos unter: 
http://www.bfv.de/cms/service/hier-qualifizieren/_157841.html 
 
 

Danke an alle Helfer und Gönner! 

Das Comeback des TSV in der Saiosn 2018/19 wäre nicht möglich gewesen, 
wenn wir nicht die Unterstützung unserer Helferinnen und Helfer hätten, die zu 
großen Teilen ehrenamtlich ihre Zeit und ihren Arbeitseinsatz für die 
Gemeinschaft zur Verfügung stellen.  

Ein großes „Merci“ an die Vorstandschaft des Turn- uns Sportvereins, die sich 
immer Zeit genommen hat, die notwendigen Dinge gemeinsam und zum Wohl 
des gesamten Vereines anzupacken. Dies gilt insbesondere für Frank Mihm , 
Heinz  und Birgit Merkl  und Daniela Gebauer . 

Auch Martin Hobmaier  ist unermüdlich für den TSV Tiefenbach als Kassier und 
provisorischer Sportheimwirt in ehrenamtlicher Sache unterwegs. Dafür 
möchten wir danke sagen! 

Ebenso ein „Vergeltsgott“ an Georg Hofmeister , der sich bereit erklärt hat bei 
Heimspielen der Mannschaft als Platzkassier den Eintritt zu verlangen. Und an 
Christine Kraxenberger und Carmen Rauch , die die Trikots unserer Spieler 
fachmännisch waschen und trocknen, damit man sich in der neuen 
Spielkleidung auch wohlfühlen kann.  

Mit Liviu Badea  hat der Verein einen engagierten Platzwart gefunden, der die 
Plätze zu den Spielen aufstreuen wird. Hartmut Hammerl  mäht den Rasen für 
uns. Auch hier unser Dank für die tolle Arbeit! 



Zuletzt hier eine Auflistung aller Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge), die 
uns in der Saison 2019/20 großzügig unterstütuen. Falls sie sich nach 
Redaktionsschluss dieses Heftes entschieden haben, unser gemeinnütziges 
Werk mit einer Spende zu unterstützen, lesen sie natürlich ihren Namen in der 
nächsten Ausgabe! 

… In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an: 

Antony, Tillmann (Ing.-Büro Voigt) 

Autohaus Ostermaier 

Auer, Georg (Schurls Weingalerie) 

Baumgartner, Peter (Lustra LA) 

BayWa AG Landshut 

Beck Bau Ergoldsbach 

Bike World Baier (Radsport) 

Briller, Josef 

Brunnbauer, Klaus 

Buchner, Christian („Erd/Straßenbau“) 

Buchner sen. Hans 

Dietl, Alfred 

Dietz, Thomas 

Eichner Anton 

Eiscafé Florenz 

Fichtel, Fabian („LA-Brauhaus“) 

Forster, Gasthaus in Gde. Eching 

Fuchs, Josef („Augustiner“ LA) 

Fuss, Dieter 

Gasthaus Waldschänke, Untersteppbach 

Fa. Graf Gabelstapler (Handel) 

Haslauer, Norbert 

Haslauer, Simon 

Hofmeister, Georg 

Hörl, Gerd 

Ingerl, Anton 

Ingerl, Helmut 

Kapser, Michael 

Kapser, Oliver 

Kfz Tremmel 

Klage, Gerd 

Kronthaler, Lorenz 

Lörsch, Frank (Ärztehaus Vilsheim) 

Merkl, Heinz 

Mihm, Frank 

Mirlach, Markus (Haas Fertigbau) 

Minitüb GmbH 

Neuhauser, Robert (Betten Neuhauser)  

Niedermaier, Fritz (Fliesenverlegebetrieb) 

OneSolar International GmbH 

Fa. Petermaier Verputz (Untersteppbach) 

Pfaller, Raimund (Pflasterbau) 

Poisl, Markus 

Poisl, Rainer 

Rauch jun., Lambert, 

Resch, Florian (Birkle+Thomer) 

Sager, Tobias 

„Schafkopfclub TSV-Sportheim“ 

Schmerbeck jun., Georg 

Schmerbeck sen., Georg 

Fa. Schmerbeck Druckerei 

Schmid, Richard 

Schuster, Andreas 

Sondershaus, Armin 



Stangl, Fabian 

Stangl, Karl 

Teamsport Landshut 

Tremmel, Alexander (Metzgerei) 

Vilsmeier, Frank 

Vilsmeier, Walter 

Voigtländer, Mirko 

Wackerbauer sen., Josef 

Wackerbauer jun., Josef 

Fa. WeWoRe 

Wittenzeller, Harald 

Zehntner, Helmut 

Zehntner, Klaus 

Zehntner, Stefan (R+V-Versicherung)

 
*Einige Mitbürger unterstützen uns, möchten aber hier aus Bescheidenheit nicht 
genannt werden. Unser Dank gilt natürlich auch so! 
 
 

Spielplan Herbst 2019 
 
Alle Spiele in der Hinrunde der Saison 2019/20 unserer beiden 
Herrenmannschaften im Überblick. 
 

1V         
Bologna spielfrei 

 
  

1V 20.07.2019 Samstag 16:00 Uhr H FC Ergolding II 
 

3:0 

2V         Bologna spielfrei 
 

  

2V 28.07.2019 Sonntag 16:00 Uhr A 
TSV Altfraunhofen 

 
0:1 

3V 03.08.2019 Samstag 14:00 Uhr H 
TSV Baierbach II 

 
1:5 

3V 03.08.019 Samstag 16:00 Uhr H 
TSV Baierbach 

 
1:0 

4V 08.08.2019 Donnerstag 18:30 Uhr A 
DJK-SV Adlkofen II 

 
2:4 

4V 09.08.2019 Freitag 18:30 Uhr A 
DJK-SV Adlkofen 

 
1:4 

5V 17.08.2019 Samstag 14:00 Uhr H 
FC Eberspoint II 

 
  

5V 17.08.2019 Samstag 16:00 Uhr H 
FC Eberspoint 

 
  

6V 24.08.2019 Samstag 16:00 Uhr A 
SV Neuhausen 

 
  

6V         Bologna spielfrei 
 

  



7V 31.08.2019 Samstag 14:00 Uhr H 
SV Oberglaim II 

 
  

7V 31.08.2019 Samstag 16:00 Uhr H 
SV Oberglaim 

 
  

8V 08.09.2019 Sonntag 14:00 Uhr A 
TSV Vilsheim II 

 
  

8V 08.09.2019 Sonntag 16:00 Uhr A 
TSV Vilsheim 

   

9V 15.09.2019 Sonntag 14:00 Uhr H 
DJK-TSV Ast II 

   

9V 15.09.2019 Sonntag 16:00 Uhr H 
DJK-TSV Ast 

 
  

11V 17.09.2019 Dienstag 18:30 Uhr H 
SV LA-Münchnerau II 

 
  

11V 18.09.2019 Mittwoch 18:30 Uhr H 
SV LA-Münchnerau 

 
  

10V 22.09.2019 Sonntag 14:00 Uhr A 
TSV Vilslern II 

 
  

10V 22.09.2019 Sonntag 16:00 Uhr A 
TSV Vilslern 

 
  

12V 05.10.2019 Samstag 14:00 Uhr H 
TV Geisenhausen II 

 
  

12V 05.10.2019 Samstag 16:00 Uhr H 
TV Geisenhausen 

 
  

13V 13.10.2019 Sonntag 14:00 Uhr A 
SV Kumhausen II 

 
  

13V 13.10.2019 Sonntag 16:00 Uhr A 
SV Kumhausen 

   

1R 19.10.2019 Samstag 14:00 Uhr A 
FC Ergolding II 

   

1R         
Bologna spielfrei 

 
  

2R         
Bologna spielfrei 

 
  

2R 26.10.2019 Samstag 16:00 Uhr H 
TSV Altfraunhofen 

 
  

3R 03.11.2019 Sonntag 12:00 Uhr A 
TSV Baierbach II 

 
  

3R 03.11.2019 Sonntag 14:00 Uhr  A 
TSV Baierbach 

 
  

  
Anmerkung: Drei Spieltage aus der formalen Rückrunde werden noch im Herbst 
2019 bestritten! 



 
Quelle: Fupa. Kapitän der Bologna, Philipp Dennerl  begleitet den verletzten 
Torschützen Christoph Reitinger  zur Auswechselbank 

 
Quelle: Fupa. Christoph Kronthaler, Konstantin Baier und Fritz Wa gner  im ersten 
Heimspiel der Bologna gegen Baierbach II 



Ausblick aufs nächste Heft 

Im nächsten Heft wird die Themen-Reihe: Mythen und Legenden um die 
Tiefenbacher Neuzugänge in der Saison 2019/20 aufgegriffen. Zudem enthält 
jedes Heft ein spaßiges Gadget.  Des Weiteren berichten Batman & Robin von 
ihrem Kampf gegen den Superschurken „Two-Face“.  
 

 
Foto: Tobias Sager 
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